
e5-Netzwerktreffen
Gemeinde Thüringen
23. September 2025
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Programm
Begrüßung durch die e5-Gemeinde Thüringen
Neues aus dem e5-Programm
Themenschwerpunkte

• Sanierungsfahrplan Nenzing
• Parkplatzmanagement
• Photovoltaik

Sammeln von Fragen
PAUSE
Diskussion
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Begrüßung
Harald Witwer
Bürgermeister e5-Gemeinde Thüringen
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Neues aus dem e5-Programm
Gregor Sellner
Programmleiter Gemeinden und Regionen



Update Strategie EA+ 2030 – Zwischenstand

• Alle Hauptziele sollen beibehalten werden, PV Ziel soll erhöht,
Windkraft wieder berücksichtigt werden

• Einführung neuer Handlungsfelder, v.a. im Bereich der Infrastruktur
• Nahwärme-Wärmeversorgung: Erweiterung der Betrachtungsweise

über Biomasse hinaus
• Gasnetz-Infrastruktur und Erneuerbare Gase sollen die Richtung für

Hochtemperaturanwendungen aufzeigen
• Beitrag der e-Mobilität zur Versorgungssicherheit und

Netzstabilisierung



Neuerungen im e5-Programm

• Wort-Bild-Marke
• Prozessanpassungen
• Anpassung der Teamstrukturen
• Umfassende

Unterstützungsangebote
• Qualitätssicherung



Überarbeitung der e5-Qualitätssicherung

• Orientierung an globalen/nationalen/Landeszielen; übergeordnet:
Klimaneutralität 2040

• Quantitative Wirkungsmessung im Kriterienkatalog
• e5-Bewertung gibt verstärkt den Status der Zielerreichung wieder
• Verringerung des Aufwands in der Qualitätssicherung
• Start der Umsetzung ab Auditjahr 2025



e5-Event 2025

• Donnerstag, 6. November
• 18:30 Uhr
• Kulturhaus Dornbirn

Foto: Matthias Rhomberg, © Energieinstitut Vorarlberg
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Update EED III bzw. AEG (Allgemeines Energiewende
Gesetz)

• 2 Ziele:
• Energiesparziel: -1,9 %
• Sanierungsziel: 3 %

• EED III Landesrat-Tour
• 3 Infotermine Anfang September
• 90 Teilnehmer aus 67 Gemeinden

• Was ist zu tun?
• Gebäudeinventar bis 11.10.2025
• Ausgangsbasis für Sanierungsziel

Das Energieinstitut Vorarlberg. Wer wir sind. Was wir tun.
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Unterstützungsangebote

• Gebäudebestandsanalyse
ANMELDUNG
Fördersatz 100 %

• Verbesserung der bestehenden
Energiebuchhaltung

ANMELDUNG
Fördersatz 80 %

Das Energieinstitut Vorarlberg. Wer wir sind. Was wir tun.



Update Wärmeatlas – AGWR optimieren

• Update Wärmeatlas -> bietet die
Möglichkeit, Datengrundlage zu
verbessern

• e5-Webinar „AGWR optimieren“ im
Juni ´25 für Gemeindevorstand,
Bauämter, Baurechtsverwaltungen

• e5-Service: Excel-Liste mit
potentiellen Fehlern in den
Allgemeinen Gebäude- und
Wohnungsregistern



Update Wärmeatlas – AGWR optimieren

Verbesserung der AGWR-Daten liegt in den
Händen der Gemeinden -> To-Do für e5-
Teams:

• Klären: Wer ist für AGWR-Einträge
zuständig?

• Excel-Tabelle und Präsentation AGWR
optimieren

• Bei Fragen: e5-Betreuer*in oder
Projektleiter Richard Büchele
(richard.buechele@energieinstitut.at)



• Anforderungen Fördergeber….

• Vorangegangene Planungen…

• Informationen für die Gemeinde…

Einen ersten Anhaltspunkt bietet die
Förderübersicht für Gemeinden

© Energieinstitut Vorarlberg

Übersicht
Förderungen

29.09.2025

Fördermittel für Gemeinden
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Förderscreening und Einreichunterstützung für
Gemeinden

• Projektvorhaben vorhanden?
• Unterstützung bei der Suche nach

passenden Förderungen
• Unterstützung im Rahmen der

Einreichung

Anmeldung
Fördersatz 80 %

Created with ChatGPT
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Nächster e5-Webtipp zu
Förderungen
14.10.2025 um 13:00
Online via Zoom

„Wie können die Mittel aus dem
Kommunalen Investitionsprogramm
sinnvoll für eine höhere
Energieeffizienz eingesetzt werden?“

Anmeldung bei
daniela.boesch@energieinstitut.at
Einladung folgt!
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Straßenbeleuchtungkonzept für Gemeinden

Stellt sicher, dass die neue
Beleuchtung in Bezug auf

• Beleuchtungsqualität,
• Energieverbrauch,
• Betriebskosten

langfristig allen Anforderungen gerecht
wird!
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Straßenbeleuchtungkonzept für Gemeinden

• Zielgruppe: Gemeinden/Städte die
ihre Beleuchtung großflächig
umstellen wollen

• EBO-Check: Stromverbrauch der
Straßenbeleuchtung deutlich über
100 kWh/LP/a?

Anmeldung
Fördersatz 80 %


